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Vorwort

Als wesentlicher Bestandteil der freien Marktwirtschaft war die
Festlegung von Arbeitsentgelten in Deutschland stets den Arbeits-
vertrags- bzw. Tarifvertragsparteien vorbehalten, die im Rahmen
von Tarifverträgen Lohnuntergrenzen aushandeln konnten. Dieses
System wurde wohl insbesondere auf politischer Ebene immer
mehr für unzureichend erachtet, sodass bereits seit geraumer Zeit
das politische Ziel im Raum stand, einen allgemeinen gesetzlichen
Mindestlohn in Deutschland festzulegen. Nachdem dieser Ansatz
letztlich von allen Parteien aufgegriffen worden war, wurde die Ein-
führung eines gesetzlichen Mindestlohnes nach der Bundestags-
wahl des Jahres 2013 als „Prestigeobjekt“ der neuen Bundesregie-
rung verfolgt. Nachdem Anfang des Jahres 2014 ein Entwurf für ein
neues Mindestlohngesetz vorgelegt worden war, wurde das Gesetz
bereits im Juli mit einem Inkrafttreten zum 1.1.2015 verabschiedet.

Das vorliegende Buch dient als systematische Darstellung zu
dem neuen Gesetz als Leitfaden für die Praxis und gibt einen Über-
blick über die wesentlichen gesetzlichen Rahmenbedingungen.

Hannover, Juli 2014 Christopher Hilgenstock
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